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Gottesdienst zum Fest 
„Feier ohne Grenzen“ 

Musikalische Lesung mit der 
Dickband (Friedhofskapelle) 

 

Besuch der Stiftskirche in Neuzelle mit unserer 
Partnergemeinde aus Wehr / Foto: A. Scheppein 

Konzert und Schauspiel  
„Totentanz“ (Hugo Distler) 

 

Wahl zum 
Gemeindekirchenrat 



Andacht zum Monat November 

Liebe Gemeinde, 

ein Haus wird aus Steinen gebaut, wenn es dauerhaft sein soll. Stein steht für 
Beständigkeit. Man schaue nur auf gotische Kathedralen, bei denen sich Berge 
aus Stein filigran in über 160 Metern Höhe aufschichten. Was von der menschli-
chen Kultur einst übrig sein wird, wird vermutlich in Stein gehauen sein. Nicht 
umsonst spielt Stein auch in der Bibel eine besondere Rolle. Gott selbst gibt Mose 
die Zehn Gebote auf Steintafeln: Gebote für die Ewigkeit! Jesus spricht von 
Klugheit, wenn man sein Leben nicht auf Sand, sondern auf festen Felsgrund baut. 
Und schließlich schreibt der Apostel Petrus von Jesus Christus als Gottes Eckstein 
für die Welt. Der Haltepunkt für Gottes Tempel, der aus „lebendigen Steinen“ 
gebaut sein soll: „Der Herr (ist) freundlich … zu ihm kommt als zu dem lebendigen 
Stein, … bei Gott auserwählt und kostbar. Und auch ihr als lebendige Steine 
erbaut euch zum geistlichen Hause und zur heiligen Priesterschaft, zu opfern 
geistliche Opfer … durch Jesus Christus.“ (1. Petr 2, 3b f) 

Menschen als lebendige Steine? Jesus als Eckstein verstehen wir noch: Der 
Eckstein ist zentraler Bestandteil einer Konstruktion. Nimmt man ihn weg, bricht sie 
ein. Aber wir als Gottes lebendige Steine? Sehen wir auf das, was wir selber aus 
Steinen bauen. Die St. Andreaskirche zum Beispiel oder unser neues Projekt in 
der Mahlower Straße: der Erweiterungsbau der Kita, dann wird es vielleicht 
deutlicher: Unsere Kirche steht – zumindest die Grundmauern – schon rund 800 
Jahre, für uns Menschen eine lange Zeit, für unsere Welt aber sicher nicht. Nun 
planen wir ein neues Gebäude, eine Kita, hoffentlich für viele Generationen. Aber 
wozu eigentlich? Friedrich Karl Barth hat dazu einen Liedtext verfasst: 

„Komm, bau ein Haus, das uns beschützt, / pflanz einen Baum, der Schatten wirft, 
/ und beschreibe den Himmel, der uns blüht, … Lad viele Kinder ein ins Haus 
versammle sie bei unserm Baum, / laß sie dort fröhlich tanzen, wo keiner ihre 
Kreise stört, / laß sie dort lange tanzen, wo der Himmel blüht. Lad viele Alte ein ins 
Haus, bewirte sie bei unserm Baum, / laß sie dort frei erzählen, von Kreisen, die ihr 
Leben zog, / laß sie dort lang erzählen, wo der Himmel blüht.“ 

Dafür bauen wir: Es geht um den Gott des Lebens, der in Jesus Christus unter uns 
lebendig war und der durch seinen Geist in unseren Herzen wirken will! Das kann 
nur geschehen, wo wir uns aufeinander einlassen und füreinander einstehen, wo 
wir die Priesterschaft Gottes annehmen und als seine Kinder leben. Das ist es, 
wozu Jesus Christus von Gottes Geboten sprach: „Liebt Gott über alles und eure 
Nächsten genauso.“ Wer das versucht, wird Gott finden. Wir bauen für das Leben. 
Es soll tragfähigen Grund haben. Der Boden ist Gottes Liebe und sie spiegelt sich 
in unserem Leben wieder, wo wir uns von Jesus begeistert füreinander öffnen. Ich 
hoffe und wünsche mir, dass wir auch 30 Jahre nach dem Einsturz der Berliner 
Mauer, die nicht dem Leben diente, unser Ziel vor Augen behalten: Für das Leben 
zu bauen, damit es gedeihen kann. 1989 führte das Leben Menschen mit Kerzen 
in der Hand auf die Straße, wo sie einen lebendigen Tempel des Friedens bildeten, 
so dass eine Mauer des Todes einstürzte. Ich glaube, viele folgten Gottes Ruf ins 
Leben: „Komm, wohn mit mir in diesem Haus / begieß mit mir diesen Baum, dann 
wird die Freude wachsen, / weil unser Leben Kreise zieht, / dann wird die Freude 
wachsen, / wo der Himmel blüht.“ 

Ihr Pfarrer Arndt Klemp-Kindermann 



Gottesdienste im November 

03.11. 20. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche   
 Trinitatis  mit Kindergottesdienst,    
   Pfr. Klemp-Kindermann 
  10.30 Uhr Siedlungskirche    
   Pfrn. Bindemann 
  9 - 14 Uhr  Wahl zum Gemeindekirchenrat 

09.11. Samstag 13.00 Uhr Hauptbühne der „Feier ohne Grenzen“ am 
  Zeppelinufer, Gottesdienst anlässlich  
  30 Jahre Mauerfall (siehe S. 13) mit Chor, 
  Pfr. Klemp-Kindermann 

10.11. Drittletzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 des Kirchenjahres  mit Abendmahl, Pfr. Noack 
  17.00 Uhr Siedlungskirche    
   Taizé-Andacht, Henry Sprenger und Team
   (Einsingen: 16.30 Uhr) 
17.11. Vorletzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 des Kirchenjahres  Pfr. Karzek 
  10.30 Uhr Siedlungskirche    
   mit Kindergottesdienst und Abendmahl, 
   Pfr. Marcus 
20.11. Buß- und Bettag 19.00 Uhr Sanctissima Eucharistia,   

  Ruhlsdorfer Straße 28, 14513 Teltow 
  Ökumenischer Gottesdienst  
  Pfr. Theuerl und Pfr. Klemp-Kindermann 

24.11. Ewigkeitssonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche   
  mit Abendmahl, Pfr. Klemp-Kindermann 

  14.00 Uhr Friedhofskapelle   
   Andacht, Pfr. Klemp-Kindermann 

01.12. 1. Advent 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
   mit Kindergottesdienst und Einführung der 
   Ältesten, Pfr. Klemp-Kindermann 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 

 

 

 



  Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

03.11. Familienarbeit Konfirmandenarbeit 

10.11. 
Gemeinschaftswerk Berlin-
Brandenburg 

Café der Begegnung 

17.11. Diakonie-Hospiz Junge Gemeinde 

24.11. Posaunendienst Kirchenmusik: Erwachsenenchor 

 

Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 
Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Gottesdienst an jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr  
An allen weiteren Dienstagen Andacht um 10.00 Uhr (Pfrn. Ute Bindemann)  
Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Andacht an jedem dritten Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr (Pfrn. Ute Bindemann)  
Albert-Schweitzer-Haus, Potsdamer Straße 11 
Andacht an jedem letzten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr  
(Pfrn. Ute Bindemann)  

 

Neues aus dem Gemeindekirchenrat 
Liebe Gemeindeglieder, 

das Prozedere der GKR-Wahl am 3. November hat uns in den letzten Sitzungen 
beschäftigt. Die neue Gebührenordnung für den Friedhof wurde beschlossen. Die 
Parkplatzproblematik am Friedhof wurde erläutert und soll mit der Stadtverwaltung 
besprochen werden. Haushalts-, Bau- und Grundstücksfragen wurden behandelt. 
Wir freuen uns über die kirchenaufsichtliche Genehmigung für die Rekonstruktion 
unseres Kanzeldeckels in der St. Andreaskirche. Hierfür werden Ihre Spenden 
benötigt. 

Die letzte Sitzung am 2. Oktober fand mit dem Beirat und der Mitarbeiterschaft der 
Kirchengemeinde in guter Atmosphäre statt. Das gegenseitige Kennenlernen stand 
dabei im Vordergrund. Wiederholenswert, wie viele Anwesende feststellten. 

Es grüßt Sie herzlich für den Gemeindekirchenrat 

Enrico Roesler (Vorsitzender) 

 

 



Wahlen zum Gemeindekirchenrat 2019 
Die Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR) finden am 
Sonntag, 3. November 2019 von 9.00 bis 14.00 Uhr im 
Pfarrhaus in der Ritterstraße 11 statt. 

Bei der persönlichen Stimmabgabe bzw. bei der Briefwahl 
können Sie von den sieben Kandidatinnen und Kandidaten bis 
zu vier ankreuzen. Kreuzen Sie mehr als vier Personen an, ist 

Ihr Stimmzettel ungültig. Ungültig sind auch die Stimmzettel, auf denen keine 
Person angekreuzt wurde. Jede Kandidatin / jeder Kandidat darf nur ein Mal 
angekreuzt werden; werden diese mehr als ein Mal angekreuzt, gilt dies nur als 
eine Stimme. 

Guido Jülich (Wahlbeauftragter) 

 

Fröhliche Mitdenkende und Mitstreitende für 
den Gemeindebeirat gesucht! 

Nun ist es wieder soweit, ein neuer Gemeindekirchenrat wird am 3. November 
gewählt, und auch der Gemeindebeirat stellt sich neu auf. Gesucht werden Frauen 
und Männer, die Interesse am Gemeindeleben haben, in Gemeindekreisen 
mitarbeiten oder es vielleicht in der Zukunft tun wollen. Der Beirat trifft sich vier bis 
fünf Mal im Jahr, davon zweimal mit dem Gemeindekirchenrat. Der Beirat 
unterstützt den GKR in der Entscheidungsfindung bei den vielfältigen Aufgaben der 
Kirchengemeinde. Viele Projekte hat der Beirat in den letzten 3 Jahren beraten und 
dem GKR Anregungen gegeben. Nicht nur der Kitaneubau, die Haushaltspläne, 
die Jahresabschlüsse, sondern auch die Ideen der Gruppen und Kreise haben wir 
mit bedacht und in den GKR einbringen können. Ist Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich einfach im Gemeindebüro an.  

Allen bisherigen Beiratsmitgliedern sei herzlich gedankt für ihren Einsatz in unserer 
Kirchengemeinde in den letzten 3 Jahren!  

Michael Wilcke (Vorsitzender des Gemeindebeirates) 

 

Schiff zur Seenotrettung im 
Mittelmeer 

Einer Resolution des Deutschen Evangelischen Kirchentages in diesem Jahr in 
Dortmund folgend hat der Rat der EKD die Bereitstellung eines Schiffes zur 
Seenotrettung im Mittelmeer beschlossen. Dies wird in der Öffentlichkeit kontrovers 
diskutiert, insbesondere die Frage der Finanzierung. Es werden dafür keine 
Kirchensteuern verwendet, sondern das Projekt soll sich aus Spenden finanzieren. 
Die EKD hat auf ihrer Homepage eine Seite mit FAQs eingerichtet, wo mögliche 
weitere Fragen beantwortet werden:  
https://www.ekd.de/faqs-zur-seenotrettung-495888.htm 



Gruppen und Gemeindekreise 
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst (KiGo-Team) 
Mit Kindern Gottesdienst feiern ist eine schöne Sache. Wir singen, 
beten, hören und erleben biblische Erzählungen. Dazu wird 
gebastelt, erklärt und eben – gefeiert. Wir laden immer am 
1. Sonntag in die St. Andreaskirche und am 3. Sonntag in die 
Siedlungskirche ein. Der Gottesdienst in der Siedlungskirche ist 
besonders interessant, denn dort wird auch Abendmahl gefeiert. 
So haben Sie Eltern die Chance, das Abendmahl mitzufeiern. 

Ein Dankeschön gilt dem KiGo-Team, das es überhaupt 
ermöglicht, vielseitigen Kindergottesdienst zu gestalten. Haben auch Sie Zeit und 
Lust, mit Kindern Gottesdienst zu feiern, Geschichten des Alten und Neuen 
Testaments zu erzählen, zu singen, zu spielen und Kinder kreativ an Kirche 
heranzuführen? Dann sind Sie im KiGo-Team genau richtig! Gerne auch zum 
Ausprobieren. 

Zur Vorbereitung der Kindergottesdienste treffen wir uns jeweils am Donnerstag 
vor dem Gottesdienst um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Informationen bei Martin Bindemann. 

Gesprächskreis Siedlungskirche 
Mittwoch, 27. November, 19.30 Uhr 
Die Auseinandersetzung mit dem Judentum geht weiter: Aufgrund des großen 
Interesses setzt sich die Historikerin Saskia Klemp weiterhin mit jüdischer 
Geschichte, Antisemitismus und Vorurteilen auseinander. Fragen, Kritik und 
Meinungen sind mehr als willkommen! 

Hauskreis in der Feldstraße 2  
Informationen bei Ute Bindemann. 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Freitag, 29. November, 19.30 Uhr 
Das Thema stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.  
Informationen bei Ute Bindemann 

Theatergruppe improFUN 
Jeden Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr trifft sich die 
Theatergruppe im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Wer Lust hat mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne vor 
Publikum zu spielen, der melde sich bitte bei Martin Bindemann 
oder direkt bei der Leiterin der Gruppe, Peggy Langhans 
(kontakt@peggy-langhans.de oder 0160 / 94826795). 

Nähkreis 
Dienstags, 9.00 Uhr, Pfarrhaus. 

Freundeskreis Friedhof 
Im November findet kein Treffen statt. Informationen bei Martin Bindemann. 



Helferkreis  
Der Helferkreis trifft sich am Mittwoch, 27. November, 17.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Siedlungskirche zur Verteilung der Gemeindenachrichten und 
Geburtstagskarten und zum geselligen Miteinander. Neue Helferinnen und Helfer 
sind herzlich willkommen! Informationen im Gemeindebüro. 

Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Samstag, 16. November, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Pfarrhaus.  
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus. Interessierte sind jederzeit willkommen. Informationen 
erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail  
(Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de) oder online unter  
www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Männer kochen 
Sie haben Freude am Kochen? Sie möchten 
gerne mit anderen (Männern) über „Gott und die 
Welt“ ins Gespräch kommen, eine etwas andere 
Form der Männerarbeit kennenlernen, Projekte 
mitgestalten, einen lustigen Abend verbringen? 
Dann kommen Sie doch zu unserem 
Männerkochkreis. Wir sind eine fröhliche Koch- und Tischgemeinschaft und rücken 
sehr gerne für Sie an unserer Tafel zusammen. Der Männerkochkreis trifft sich 
jeden vierten Donnerstag im Monat. Nehmen Sie am Donnerstag, 28. November, 
19.00 Uhr mit an unserem Tisch im Pfarrhaus Platz. Informationen über Martin 
Bindemann. 

+++ NEU +++ NEU +++ Neuer Gemeindekreis +++ NEU +++ NEU +++  

Glauben, Gesellschaft und (mein) Leben: Gespräche über Gott und die Welt. 
Am Freitag, 22. November, 19.30 Uhr sind Sie herzlich zu diesem neuen 
Gemeindekreis ins Pfarrhaus eingeladen. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Beitrag auf Seite 15. Ansprechpartner sind Saskia Klemp, Ulla 
Roggendorf, Christine und Janek von Kaler. Oder senden Sie Ihre Fragen an 
Diskussionskreis@web.de 

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 
18.00 Uhr, Freitag von 10.00 bis 16.00 Uhr sowie jeden ersten und 

dritten Samstag im Monat (März bis Dezember) von 15.00 bis 18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung. 
 
 
 



Angebote für Kinder und Jugendliche 

Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ 

Daniela Hoffmann hat die Verantwortung für die Krabbelgruppe. Gerne öffnet sie 
mittwochs ab 10.00 Uhr die Türen für Kirchenmäuse von 0 bis 3 Jahren und 
ermöglicht so Ihnen als Eltern und Ihren Krabbelkindern einen Vormittag in unserer 
Gemeinde. Wenn Sie dieses Angebot gerne nutzen möchten, kontaktieren Sie bitte 
Daniela Hoffmann (03328 / 3323655).  

Christenlehre / Kirche mit Kindern 

Christenlehre ist Kirche für Grundschulkinder. Wir lernen biblische Geschichten 
kennen, blicken auf die Hintergründe der biblischen Erzählun-
gen, feiern unsere kirchlichen Feste, befassen uns mit der 
Geschichte der Bibel und biblischen Personen und einiges mehr. 
Dazu wird gesungen, gebastelt und gespielt. 

Christenlehre in Teltow: 
Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr, 1. bis 3. Klasse. 
Mittwochs, 16.30 bis 17.30 Uhr, 4. bis 6. Klasse. 
Im Gemeindezentrum Siedlungskirche.  

Christenlehre in Ruhlsdorf:  
Achtung! Nach den Herbstferien neue Zeit und neuer Ort. 
Donnerstags, 14.15 bis 15.15 Uhr im Gemeindehaus, Dorfstr. 3. 

Informationen bei Martin Bindemann. 

Konfirmandenunterricht 

Vorkonfirmanden  treffen sich an den Donnerstagen, 14. und 28. November 
 von 15.45 bis 17.15 Uhr und 17.45 bis 19.15 Uhr. 
Hauptkonfirmanden  treffen sich an den Donnerstagen, 7. und 21. November 
 von 16.30 bis 17.30 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr. 
Jeweils im Gemeindezentrum Siedlungskirche.  
Anfragen zur Konfirmandenarbeit bitte an das Gemeindebüro 
(konfirmandenunterricht-teltow@gmx.de). 

Junge Gemeinde 

Donnerstags, ab 19.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Anfragen zur Jungen Gemeinde bitte an Henry Sprenger 
(regionale.jugendarbeit@gmx.de). 



Theatergruppe für Kinder: improKIDS 

Es werden noch Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren für die 
Kinder-Theatergruppe gesucht. 

Die Proben der improKIDS finden jeweils dienstags von 17.00 
bis 18.30 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt.  

Die Teilnehmenden zahlen eine Gebühr in Höhe von 20 Euro 
pro Monat (es gibt einen Geschwisterrabatt von 10 Euro ab dem 2. Kind in der 
Gruppe). Natürlich kann jedes Kind zunächst eine Probe „schnuppern“. 
Informationen und Anmeldungen bei 
Martin Bindemann (martin.bindemann@gmx.de) und  
Peggy Langhans (kontakt@peggy-langhans.de). 

 

Kirchenmusik 

Kinderchor (7 bis 12 Jahre) Jugendchor (13 bis 17 Jahre) 
Dienstags, 16.00 bis 16.45 Uhr Dienstags, 17.00 Uhr  

Erwachsenenchor Posaunenchor 
Montags, 19.30 bis 21.30 Uhr Dienstags, 19.00 Uhr 
 Interessenten melden sich bei Angelika 
 Niendorf  (03328 / 471502). 
Alle Proben finden im Pfarrhaus statt.  

 

Kartenvorverkauf 
Für die Aufführungen des Weihnachtsoratoriums am 7. und 8. Dezember, Beginn 
jeweils um 17.00 Uhr, startet der Kartenvorverkauf ab 5. November. 

Verkauf: Teltower Altstadt-Buchhandlung, Breite Straße 19 (nahe der 
St. Andreaskirche), www.buchkontor-teltow.de 

Öffnungszeiten: Di:  10.00 bis 18.00 Uhr 
 Do, Fr:  10.00 bis 17.00 Uhr 
 Sa.  10.00 bis 13.00 Uhr 

Preis:      15,- € / ermäßigt 10,- €   
 (Schüler, Studenten, Schwerbeschädigte, Sozialhilfeempfänger) 
 

 



Adventsfeiern für Senioren 
Liebes Gemeindeglied,  

bitte haben Sie Verständnis, dass wir aus Zeit- und Kostengründen die Senioren-
Adventsfeiern nur über die Gemeindenachrichten kommunizieren. Wenn Sie das 
65. Lebensjahr erreicht haben und gerne gemeinsam dem Weihnachtsfest 
entgegengehen wollen, laden wir Sie herzlich zu einer Adventsfeier ein: 

  
 Mittwoch, 04. Dezember, 14.30 Uhr 
 unter Mitwirkung der Christenlehre 
 im Pfarrhaus 

oder 
 
 Mittwoch, 11. Dezember, 14.30 Uhr 
  unter Mitwirkung der Kindertagesstätte 
 im Gemeindezentrum Siedlungskirche 
 
Bitte suchen Sie sich aus, welcher der zwei Termine Ihnen zusagt, und teilen Sie 
uns Ihren Wunsch mit, damit wir entsprechend planen können. Für die Anmeldung 
steht Ihnen der beigefügte Abschnitt zur Verfügung oder Sie melden sich 
telefonisch im Gemeindebüro unter 03328 / 303140 an. Wir freuen uns auf dieses 
Beisammensein mit Ihnen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
 
 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � �� � � � � �  

 
 
Wir bitten Sie, uns auf diesem Abschnitt mitzuteilen, an welcher Feier Sie 
teilnehmen möchten. 
       
Ich nehme an der Adventsfeier am ....................................................... teil. 
 
Name: .........................................................................................................   
 
Telefon: ...............................................................     (Angabe erforderlich!) 
 
Anschrift: ..................................................................................................... 

Ist Abholen erforderlich?  Ja Nein 

 



Konzert und Schauspiel 
TOTENTANZ (Hugo Distler) 

Samstag, 23. November 2019, 18:00 Uhr 

St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

 
Der Tod fasziniert. Viele Menschen machen sich Gedanken über den Tod, über 
den Sinn des Lebens und über das, was nach dem Tod noch kommt. Einen 
Höhepunkt in der Geschichte bildet da das 14. Jahrhundert, in dem zahlreiche 
Totentänze gemalt, gedichtet oder vertont wurden. 

So stammt auch das Fundament der Totentanzkomposition von Hugo Distler aus 
dieser Zeit. Es beruht auf dem „Lübecker Totentanz“ – einem 30 Meter langen 
Kirchengemälde aus dem Jahre 1465. Dieses stellt zweimal zwölf Paare in 
Lebensgröße – je eine Todes- und eine Standesfigur – dar. 

 
Die 14 gesungenen Verse sind zu den Texten aus dem „Cherubinischen 
Wandersmann“ von Angelus Silesius komponiert. Die zwölf gesprochenen Verse 
steuerte Johannes Klöcking bei. 

Aufgeführt wird das gar nicht gruselige Werk als Gemeinschaftsprojekt eines 
Projektchores der Kantorei unter der Leitung von Christopher Sosnick und der 
Theatergruppe improFun Teltow unter der Leitung von Peggy Langhans. 

Eintritt frei, Spenden erbeten. 



Familienarbeit 
Informationen zur Familienarbeit erhalten Sie bei Martin Bindemann 

Eltern- und Kindertreff mit Inklusionsziel 
Jeden Samstag von 12.00 bis 14.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 

Jeder ist willkommen (Kleinkind bis Grundschulalter) zum Spielen, Toben, Basteln 
und Spaß haben. Für Eltern ist es eine Gelegenheit, sich beratend auszutauschen. 

Je nach Wetterlage sind wir auf dem Gemeindegelände oder es wird drinnen zum 
gemeinsamen Basteln, Spielen, Vorlesen etc. eingeladen. Der Vormittag schließt 
mit einer Andacht ab. Wir freuen uns riesig, euch kennenzulernen. 

  
Das Kino in der Siedlungskirche öffnet auch im 
November wieder seine Türen.  

Wie Sie es kennen, zeigen wir zwei Filme. Um 
18.00 Uhr ist es ein Kinderfilm, anschließend 
um 20.00 Uhr ist der Film ab 12 Jahren 
freigegeben. Der Eintritt ist immer frei; Snacks, 
Getränke und Popcorn stehen bereit. Über eine 
Spende würden wir uns freuen. 

Samstag, 2. November 

18.00 Uhr: Käpt'n Sharky 

Deutschland 2017, 77 Minuten, Ein Film von J. Stoltz, H. Weiland; Produktion: 
Caligari Film- und Fernsehproduktions GmbH, empfohlen ab 6 Jahren, FSK 0. 

Erlebt das Kinoabenteuer des etwas klein und pummelig geratenen Piratenkapi-
täns Sharky. In der für den Film ersonnenen Geschichte wird er von alten 
Widersachern verfolgt, kann sie sich aber dank der Hilfe neuer Freunde vom Leib 
halten und beweisen, dass auch kleine Piraten Großes vollbringen können. Die 
durchgängig positiv gestimmten Abenteuer, tricktechnisch sauber animiert und 
glänzend synchronisiert, lassen Träume wahr werden und überlassen Kindern das 
Kommando, während die Erwachsenen sich unterordnen müssen. (Filmdienst)   

20.00 Uhr: Der Junge muss an die frische Luft 

Deutschland, 2018, 96 Minuten. Ein Film von Caroline Link; Produktion: UFA 
Fiction GmbH, Feine Filme; empfohlen ab 14 Jahren, FSK 6. 

Hans-Peter wächst im Ruhrpott der 1970er-Jahre auf. Die Familie ist groß, laut, 
lustig und immer in Feierlaune. Die einen Großeltern leben auf dem Land, die 
anderen in der Stadt. Der Vater ist oft unterwegs auf Montage, aber die Mutter, die 
Hans-Peter abgöttisch liebt, ist ja da. Und es ist das Allerschönste für den 
9-jährigen, wenn er die Mutter mit seinen Witzen und Parodien von Verwandten 
und Bekannten zum Lachen bringen kann. Doch im Laufe der Jahre lacht seine 
Mutter immer weniger. Sie wirkt abwesend und schaut stundenlang aus dem 
Fenster. Fast so, als ob sie sich Stück für Stück aus dem Leben verabschiedet. 
Und kein Scherz dieser Welt kann sie wieder zurückholen. (nach FBW) 



Skat und Doppelkopf 
Haben Sie Lust auf einen gemütlichen Skat- oder 
Doppelkopfabend? Dann kommen Sie doch am 
Donnerstag, 7. November um 19.00 Uhr ins Pfarrhaus. 
Gerne können Sie die Einladung weitersagen.  

------------------------------------------------------------------------------- 

30 Jahre Mauerfall 
Am Samstag, 9. November von 14.00 bis 21.30 Uhr auf 
dem Zeppelinufer in Teltow. 

Anlässlich des 30jährigen Jubiläums des Mauerfalls 
veranstalten die Gemeinden Kleinmachnow und Stahnsdorf, 
die Stadt Teltow und der Bezirk Steglitz-Zehlendorf ein 
Bürgerfest auf dem Zeppelinufer zwischen Hafen und 

Badstraße. Es gibt ein buntes Bühnenprogramm, eine Festmeile und einen Bereich 
für die Vereine und Verbände der Region. Der Eintritt ist frei. Weitere Details zum 
Programm finden Sie unter 
https://www.teltow.de/veranstaltung/news/feier-ohne-grenzen-30-jahre-mauerfall.html. 

Dazu findet um 13.00 Uhr ein Gottesdienst auf der Hauptbühne am Zeppelinufer 
statt. Dort wollen wir an die Friedensgebete von 1989 erinnern und anknüpfen und 
das Thema Frieden für uns heute bedenken, ganz wie es auch die Jahreslosung 
für 2019 zum Ausdruck bringt: „Suche Frieden und jage ihm nach!“ (Psalm 34,15) 
Zum Ende der Feierlichkeiten gegen 21.30 Uhr wird es einen Schlusssegen mit 
Aussendung eines Friedenslichtes geben. Dazu wird während des Gottesdienstes 
näher informiert. Zum Abschluss wird unser Chor gemeinsam mit allen 
Anwesenden die Europahymne von Ludwig van Beethoven singen. 

------------------------------------------------------------------------------- 

Außerdem lädt an diesem Tag der Verein Potsdamer Pilgerwege e.V. zu einem 
Gebets-Pilgerweg für Europa ein. Er startet um 15 Uhr in der Kapelle Klein 
Glienicke (Wilhelm-Leuschner-Straße 1, 14482 Potsdam), geht dann vorbei an der 
Glienicker Brücke und weiter auf dem Mauerweg in Richtung Nikolskoe und wird 
gegen 17 Uhr dort enden. Im Mittelpunkt stehen unser Dank für die Wunder Gottes 
und das Gebet für Europa. Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.pilgern-in-potsdam.de/. 

Wolfgang Hering, Vors. PPW e.V. 



 
„friedensklima“ So lautet das Motto der Ökumenischen FriedensDekade. Auch wir 
schließen uns der FriedensDekade an. In diesem Zeitraum laden wir montags bis 
samstags jeweils um 18.30 Uhr in die St. Andreaskirche zum Friedensgebet ein.  
Wir legen die von der Friedensdekade vorgeschlagenen Texte zu Grunde, es gibt 
Zeit für eigene Gebetsanliegen, am Lichterkreuz beten wir das Vaterunser und 
gehen mit dem Segen in den Abend. 

 

Kreativworkshop 
Achtung Terminänderung! 

Samstag, 16. November, 12.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr, Gemeindezentrum 
Siedlungskirche. Seit Jahren findet der Kreativ-Workshop für Jung und Alt mit 
großem Erfolg viermal im Jahr in der Siedlungskirche statt. Künstler aus unserer 
Region unterweisen die Teilnehmer in ihren jeweiligen Techniken, z. B. Malerei, 
Korbflechten, Holz- und Metallarbeiten, kreatives Papierhandwerk, neue 
Dekotechniken und neu auch das Mitwirken einer Schmuck-Designerin. Ein buntes 
Erlebnis für jedermann, ob Groß oder Klein. Diesmal bereiten wir uns auf 
Weihnachten vor. 
Für unser gemeinsames Mittagsbuffet bitten wir um das Mitbringen von 
Kleinigkeiten. Wer kann, beteilige sich bitte mit einem Kostenbeitrag von 3 Euro. 
Kinder sind frei. Informationen  bei Ute Bindemann 

 

Kunst und Kultur auf dem Friedhof 
Am Samstag, 16. November um 17.00 Uhr erwartet Sie eine musikalische 
Lesung unter dem Motto: Tage im November.  

Die Dickband spielt heiter-melancholische Klänge. Martin Bindemann liest Texte 
zu verschiedenen Mahn- und Erinnerungstagen im November. Sie erwartet eine 
musikalische Mischung aus verschiedenen Ländern und Kulturen. Die Dickband 
aus Potsdam besteht derzeit aus sieben Musikerinnen und Musikern. Bei ihren 
monatlichen Tanzeinladungen in Potsdam füllen sie die großen Säle der Stadt. Wir 
freuen uns sehr, die Band bei uns zu begrüßen. Die Texte nehmen Sie hinein in 
den Wendeherbst 1989, die 1930er Jahre und in die Bergpredigt.  

Der Eintritt ist frei; über eine Spende am Ausgang würden wir uns freuen. 



Glauben, Gesellschaft und (mein) Leben: 
Gespräche über Gott und die Welt. 

Vermutlich hat jedes Glied einer (christlichen) Gemeinde seine ganz persönliche 
Erinnerung und Geschichte zu einem Leben mit Gott und dem eigenen Glauben: 
Ein Verhältnis, das von Vertrauen, Geborgenheit und Liebe, aber auch von Zweifel 
und Wut geprägt sein kann. 

Was ist richtig? Was ist 
wichtig? Was bedeutet mein 
Glauben in der alltäglichen Eile 
zwischen Beruf, Familie und 
Freundschaften, Begegnungen 
mit geliebten und unangeneh-
men Menschen an der Super-
marktkasse, im Straßenver-
kehr und bei Begegnungen mit 
mir? Wo ist Gott, wenn 
Menschen leiden und sterben? 
Wo ist Gott, wenn ich nicht 
weiterweiß? 

Wir wollen einen Raum für diese Auseinandersetzungen in einer Gemeinschaft von 
Gleichgesinnten und Interessierten schaffen. Dafür wollen wir uns ausgewählte 
Texte der Bibel vornehmen, Fragen stellen, diskutieren und gewonnene Erkennt-
nisse in den Alltag tragen. Gleichzeitig soll aber auch unserem Alltagserleben 
Raum geboten werden: Umweltkrise, nachhaltiges Leben und Bewahren der 
Schöpfung, Angst, Polarisierung in der Politik, Vorurteile, Krankheit und vielem 
mehr. Was können wir tun? 

Wir treffen uns am Freitag, 22. November, 19.30 Uhr im Pfarrhaus. Weitere 
Termine sind für den 13. Dezember und 10. Januar geplant. 

Die ersten Treffen sollen sowohl einen inhaltlichen Einstieg bieten als auch zu 
weiteren terminlichen Vereinbarungen dienen, damit möglichst viele Interessierte 
an den Gesprächen teilnehmen können. 

Fragen bitte per E-Mail an Diskussionskreis@web.de 

Saskia Klemp, Ulla Roggendorf, Christine und Janek von Kaler 
 

Vorankündigungen 
Projekt „Engel & Mensch“ 

Auch in diesem Jahr soll am Heiligen Abend wieder das Projekt 
„Engel & Mensch“ stattfinden, das um 17.30 Uhr mit einer Andacht 
in der Friedhofskapelle beginnt und mit einer Feier in der Dietrich-
Bonhoeffer-Schule fortgesetzt wird. Für die Ausrichtung wird wieder 
dringend Hilfe benötigt. Bitte bei Ute Bindemann melden. 



Theateraufführungen „Der Weihnachtsabend“ 
Auch in diesem Jahr wird die Theatergruppe improFUN wieder das Stück „Der 
Weihnachtsabend“ nach der Erzählung von Charles Dickens in einer dramatischen 
Fassung von Peggy Langhans aufführen. Die diesjährigen Aufführungen werden in 
leicht veränderter Inszenierung und Besetzung stattfinden, so dass ein 
wiederholter Besuch lohnend sein wird. Dieses Mal wird in der Siedlungskirche auf 
einer erhöhten Bühne gespielt, so dass für eine verbesserte Sicht gesorgt ist. 
Termine: 

Sonntag,  1.  Dezember, 17.00 Uhr in der Siedlungskirche und 

Sonntag, 15. Dezember, 15.00 Uhr  im Stubenrauchsaal im Rathaus, Markt 1-3,
  anlässlich des Weihnachtsmarktes in Teltow 

 
Krippenspiel für Erwachsene sucht Mitspielende 
Sie wollten schon immer beim Krippenspiel mitmachen? Dann haben Sie in diesem 
Jahr eine tolle Gelegenheit dazu. Am 24. Dezember um 15.00 Uhr in der 
St. Andreaskirche soll es einen Krippenspielgottesdienst geben, der besonders von 
Erwachsenen gestaltet wird. Die nötigen Proben werden mittwochs ab 19.30 Uhr 
sein. Wir beginnen mit den Proben am 13. November, 19.00 Uhr im Pfarrhaus. 
Informationen zum Spiel bekommen Sie bei Martin Bindemann. Bitte melden Sie 
Ihr Interesse kurz an. Ich freue mich auf Ihr Engagement und: nur Mut – was soll 
denn passieren? 

 

Aktion Sternsinger 2020 
Die Aktion Sternsinger soll es ab diesem 
Weihnachten als ökumenische Aktion auch in 
Teltow geben. Gemeinsam mit der katho-
lischen Pfarrei haben wir uns vorgenommen, 
um den 6. Januar in Sternsingergruppen durch 
Teltow zu ziehen. Wir möchten uns den rund 
300.000 Sternsingerinnen und -singern in ganz 
Deutschland sehr gerne anschließen. Eine 
Sternsingergruppe besteht aus 3 bis 5 Kindern 
und einem Erwachsenen. Wir suchen Kinder 
(ab Grundschulalter) und Erwachsene, die 
daran teilnehmen möchten. 

Ab dem 1. Advent liegen in unseren Kirchen und in der Kita Listen aus. Hier tragen 
Sie sich bitte ein, wenn Sie von Sternsingergruppen besucht werden möchten. 

Informationen zum Sternsingen unter https://www.sternsinger.de/.   

Organisierende unserer Gemeinde sind Wiebke Johansen, Beatrix Metzner, 
Gundula Vollmann, Christopher Sosnick, Arndt Klemp-Kindermann und Martin 
Bindemann. 



 



 



++   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann Tel. 03328 / 303140, Fax 03328 / 303139 
  ev.kirchengemeinde.teltow@web.de 

  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer Arndt Klemp-Kindermann Tel. 03328 / 303141 
  arndt.klemp-kindermann@gemeinsam.ekbo.de 
  Sprechzeiten: Dienstag von 10 Uhr bis 12 Uhr 

Pfarrerin im Ruhestand Ute Bindemann Feldstraße 2, Teltow, Tel. 03328 / 41942 
  ute.bindemann@jvkweb.de 
  Sprechzeiten: Montag von 9 Uhr bis 12.30 Uhr 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack Tel. 03328 / 303140 

Kantor Christopher Sosnick Tel. 0162 / 130 42 62, orgeldienste@gmail.com 

Familienarbeit Martin Bindemann Tel. 0173 / 612 31 47, martin.bindemann@gmx.de 

Jugendarbeit Henry Sprenger Tel. 01573 / 877 22 77, regionale.jugendarbeit@gmx.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke Tel. 03328 / 303140 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander Tel. 03328 / 335666, Fax 03328 / 335740 
  friedhof-teltow@arcor.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne Tel. 03328 / 41462, Fax 03328 / 308344 
  ev.kita.teltow@googlemail.com 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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